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Stadt fördert Schwimmbad 

Die Stadt erweitert die Übungszeiten im Lehrschwimmbecken. 

Von Karl-Ernst Hueske 

 

Die Schwimmsportvereine in Wolfenbüttel haben nach eigenen Angaben lange Wartelisten 

für Schwimmanfänger. Im städtischen Sportausschuss wurde deshalb über die vermehrte 

Verwendung des Lehrschwimmbeckens in der Doppelturnhalle am Landeshuter Platz 

gesprochen. 

„Die Öffnung am Samstagnachmittag geht ohne zusätzliche Kosten, da die Hausmeister 

für die Sporthalle sowieso vor Ort sind.“  
Norbert Fricke vom Schul- und Sportamt der Stadt Wolfenbüttel  

In diesem Becken haben schon sehr viele Wolfenbütteler das Schwimmen gelernt, denn das 

Becken besteht schon seit über 50 Jahren, berichtete Schul- und Sportamtsleiter Norbert 

Fricke dem Ausschuss. 

Obwohl das Becken schon so alt sei, sei es noch in einem sehr guten Zustand. Fricke: „Es 

entspricht allen Anforderungen an den modernen Schwimmunterricht.“ Deshalb ist dieses 

Becken auch bei Schulen und Schwimmsportvereinen und inzwischen auch bei der 

Freiwilligenagentur, die sich verstärkt auch um Flüchtlinge kümmert, sehr beliebt. Allerdings 

konnte die Stadt zuletzt nicht mehr allen Wünschen nach freien Übungszeiten entsprechen. 



Bei einer Bestandsaufnahme des Bades wurde festgestellt, dass die bisherige viermonatige 

Schließung des Lehrschwimmbeckens im Sommer wegen Reparatur- und Sanierungsarbeiten, 

wegen einer Grundreinigung sowie wegen der Abgeltung des Urlaubsanspruches des 

Badpersonals verringert werden kann auf die Zeit vier Wochen vor und zwei Wochen nach 

den Sommerferien. Dadurch gibt es mehr Kapazitäten im Lehrschwimmbecken. 

Außerdem hat die Verwaltung das Lehrschwimmbecken nun auch an Samstagen zwischen 14 

und 17 Uhr geöffnet, um weiteren Gruppen Schwimmanfängertraining zu ermöglichen. 

Insbesondere bei Frauen mit Migrationshintergrund und Flüchtlingen ist das Bad sehr beliebt, 

da es von außen nicht einsehbar ist, wusste Fricke. 

Personell musste die Stadt auch keine zusätzlichen Kosten für die Samstagsöffnung 

übernehmen, da die Badaufsicht von den Hausmeistern der Sporthalle, in der am Samstag 

Basketballspiele stattfinden, mitübernommen wird. 

Mit diesen beiden Maßnahmen zur Ausweitung der Schwimmzeiten hofft die Stadt den 

Bedürfnissen der Schwimmsportvereine besser zu entsprechen. Von den politischen 

Vertretern im Sportausschuss meldete sich nur Markus Brix von den Grünen zu Wort: „Die 

Ausweitung auf den Samstagnachmittag finde ich gut.“ 

Der Ausschussvorsitzenden Bernd Clodius (SPD) sprach zudem die Hoffnung aus, dass die 

langen Wartezeiten für Schwimmanfänger nun bald ein Ende haben werden. Das hofft auch 

Norbert Fricke, der betonte, wie wichtig gerade heutzutage Schwimmunterricht für Kinder 

sei. 

http://www.wolfenbuetteler-zeitung.de/lokales/wolfenbuettel/stadt-foerdert-schwimmbad-id2210584.html 

 


